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gewesen, die Aufgaben, die uns die heutige Zeit gestellt hat, lösen zu
helfen.

Die Erfahrungen, die wir mit der Mitgliederwerbung und dem
Bezug der Beiträge gemacht haben, sollen uns aber auch für die
Zukunft Fingerzeige gehen. Auch der gegenwärtige Krieg wird schliesslich

vorübergehen. Nicht untergehen aber sollte das Interesse, das

unser Volk am Roten Kreuz genommen hat. Dieses hat ja auch wichtige

Friedensaufgahen zu erfüllen, und für diese Aufgaben sollte das
Volksinteresse erhalten bleiben auch in Zeiten des Friedens. Welches
der von uns erprobten Verfahren dann anzuwenden zweckmässig sein
wird, können wir heule noch nicht sagen.

Unumgänglich notwendig aber wird die freudige Zusammenarbeit
aller Hilfsorganisationen des Schweiz. Roten Kreuzes mit diesem und
seinen Zweigvereinen sein, der alten wie der neu hinzugekommenen.

Internationales Rotes Kreuz
Familiennachrichten.

Das "Internationale Komitee vom Roten Kreuz teilt mit:
Jeden Monat werden an die Zentralstelle für Kriegsgefangene in

Genf mehr als 300,000 «Familiennachrichten» gesandt, und diese
leitet sie unverzüglich an ihre Empfänger weiter. — Niedergeschrieben

auf Formblättern des Roten Kreuzes, bilden diese Mitteilungen
heutzutage die einzige Möglichkeit eines Austauschs von Nachrichten

zwischen nichtinternierten Zivilpersonen eines kriegführenden
oder besetzten Landes mit einem andern kriegführenden Land; doch
sind diese Auskünfte auf Familiennachrichlen beschränkt.

Dank der Beteiligung der Rotkreuzgesellschaflen und der
humanitären Organisationen von 86 Staaten nimmt die Uebermittlung
dieser Familiennachrichten in Anbetracht der gegenwärtigen
Ereignisse eine immer grössere Ausdehnung an. — Aus den entferntesten

Gegenden der Erde werden diese Sendungen mittelst der
gewöhnlichen Post, in Expressbriefen und hauptsächlich durch die
Luftpost nach Genf befördert. Täglich treffen Postsendungen aus
den Bahamainseln, aus Belgisch-Kongo, aus den Bermudasinseln,
aus Ceylon, Curacao, den Färöern, aus Haiti, Kenia, Indochina, aus
dem Malayischen Archipel, Mauritius, Panama, Rhodesien, dem
Sudan, Surinam, Thailand, Trinidad, Uganda usw. in Genf ein.

Das Amerikanische Rote Kreuz übersandte kürzlich umfangreiche

Sendungen mit Nachrichten in japanischer Sprache, die für
1 Tokio bestimmt sind. Das Japanische Rote Kreuz teilte soeben dem

Internationalen Komilee vom Roten Kreuz seinen Beitritt zu diesem
Verlahren des Nachrichtenaustausches mit.

Der Rote Halbmond von Irak, sowie der Rote Halbmond der
Türkei haben seit kurzem den zahlreichen in ihrem Gebiet wohn-
halten Flüchtlingen Formblätter zur Verfügung gestellt. Endlich
haben die Rotkreuzgesellschaften von Honduras und der Dominikanischen

Republik vor einem Monat das schon von allen übrigen Ländern

Lateinamerikas angenommene Verfahren der
Nachrichtenübermittlung angenommen.

Anfangs Oktober überstieg die Gesamtzahl der auf diese Weise
durch Genf übermittelten Nachrichten die Zahl von sechs Millionen.

Kleine Nachrichten - Petites communications
Piccole comunicazioni

Importantes missions en Ameriquc latine.
Nous avons annonce Ie 1er septembre dernier le depart pour les

Etats-Unis et TAtneriqtie latine de Mlle Y. Hentsch, directrice du

bureau des infirmi&res de la Ligue des Socidtds de la Croix-Rouge.
Mlle Hentsch, accompagnee de M. Huneeus, directeur du bureau pan-
americain de la Ligue siegeant provisoirement ä Santiago-du-Chili,
a dejä visite les Croix-Rouges du Perou et du Chili. Elle se trouve
actuellement en Argentine, et poursuivra son voyage en se rendant
prochainement aupres des Societes nationales de l'Uruguay, du Bresil,
de la Colombie, du Venezuela, du Panama et du Mexique.

M. Huneeus a rejoint ä Lima M. Maurice Reddy, specialiste connu
aux Etats-Unis, qui dirige depuis 17 ans ä la Croix-Rouge americaine
les actions de secours consecutives aux grandes catastrophes. M. Reddy
est charge par la Ligue de collaborer avec les Societes nationales de

l'Amerique latine ä la creation d'organismes de secours, au sein de
ces Societes, pour la protection des populations civiles; sa täche com-
porte notamment l'enseignement des premiers secours et des mesures
ä prendre pour le sauvetage des viclimes de desastres, la constitution
de reserves de plasma sanguin, etc.

Strassenunfallhilfe in Dänemark.

Von den 5000 km des dänischen Strassennetzes sind bereits
1700 km mit Unfallhilfsstellen ausgestattet worden, von denen es in
Dänemark 1941 383 gab, die sämtlich vom Roten Kreuz betrieben werden.

Die Mittel dazu stammen teils aus öffentlichen Unterstützungen,
teils aus privaten Spenden, die sich im vergangenen Jahre insgesamt
auf 7000 Kronen beliefen. Ausserdem verausgabte das dänische Rote
Kreuz aus eigenen Mitteln für das Strassenrettungswesen 1600 Kronen.

Deutsches Rotkreuz-Gut Seelow.

1870 begann es mit einem kleinen Hause mit Garten, in dem
verwundete und kranke Soldaten aufgenommen wurden. Nach und nach
entstanden ein Zivilkrankenhaus, dann ein Altersheim, ein Säuglingsheim

und ein Schwesternhaus. Der landwirtschaftliche Betrieb mit
seinen 350 Morgen Land deckt den vollständigen Bedarf der 320
Insassen des Reserve-Lazaretts und der 160 Insassen des Zivilkrankenhauses

an Brot, Fleisch, Fett, Eiern, Gemüse und Obst. Heute wandern
genesende Soldaten auf den weit verschlungenen Gartenwegen d£s

Gutes, und die hellen Bettchen der Säuglinge des Heims haben den

Liegestühlen der Verwundeten Platz gemacht.

Aide aux Polonais refugies cn Irak et cn Iran.

Le Croissant-Rouge de l'Irak, desireux d'apporler un peu de bien-
etre aux refugies polonais se trouvant en Irak et en Iran, a consacrö
une somme de 500 dinars ä l'achat de linge et de vetements. Ces dons
ont ete remis ä Bagdad aux delegues de la Croix-Rouge de 1'Inde et
de la Croix-Rouge polonaise qui ont la charge de Taction de secours
aus Polonais dans les deux pays precites.

En Irak, le public s'interesse activement ä cette oeuvre du
Croissant-Rouge. II existe un comite de dames qui execute d'utiles travaux
de couture; un concert, organise sous les auspices du Croissant-Rouge,
a rapporte 200 dinars qui ont etö verses ä Toeuvre de secours aux
refugies. Le Croissant-Rouge a en outre fourni 20 lits pour les camps
de refugies et offert une machine ä coudre ä Touvroir organisö par les

dames de Teheran.

Sammlung von Wollabfällen in Bulgarien.
Alle Zweigstellen des bulgarischen Roten Kreuzes beteiligen sich

zurzeit mit grossem Eifer an der nationalen Wollabfallsammlung, die

der Textilproduktion des Landes zustatten kommen soll. In zwei
Monaten sammelte das Rote Kreuz allein 100 t Wollabfälle. Das
bulgarische Jugendrotkreuz hat seine Mitglieder für die Sammelaktion
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